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Si, Sailen, Annoncen-Beilage zu Nr. 37 der Schweizer Frauen-Zeitung. Jahrgang.

girirfhofirn kr ilc&nktiou.

Sur 2öieberf;er[ieflung momentan geftörter
fte)unbf)ett unb nott)»enbtg geworbener ®r=
Rötung nactj jahrelang ununterbrochen nnge=
ftrengter îtrbctt weilt Unterzeichnete für einige
Beit bei ihrer bereiten ^reunbht, iyrl. îtnna
33at)er med. Dr. „pr Sinbe" in teufen, unb
bittet bentjufotge ihre liebwertheu Sejerimtcn
unb greunbe, fic für tur,je Seit bon ber öffent=
liehen unb fmuaieit — )onft fo jreubig erfüllten

— Pflicht at§ Ivorreffwubentin frcunblidjft
311 bi§henfiren. Unumgänglich 5totl)Wen=
bigeê bagegen möge un§ unter obiger Ébrcffe
Zugefanbt werben, ©cidfjäftltdjc Anfragen finb
Wie biêanhin an unfere (Sjpebttion zu richten,
Welche mit gewohnter 3tufnier!fam!eit ba§ fßen=
baute umgehenb erlebigt. 3rn ber angenehmen
Hoffnung, balb wieber mit boller Straft auch
ben wertl;en Storrcffionbentiimen geredjt Werben

31t tonnen, entbieten wir 3Ulen unfern freunb=
lichen ftrup ' S)ie fRebattion.

Inserate.
Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige
Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten (mit
oder ohne Chiffre) werden ohne Namensnennung

gegen gleiche Taxe sofort befördert.

"Cur ein Mädchen, das die Hausgeschäfte
-L erlernen möchte, wird Aufnahme in
einer braven Familie 'gewünscht. [1379

Von wem? sagt die Expedition d. Bl.

Eine Stelle als Haushälterin
wünscht eine in dieser Eigenschaft erfahrene

Person in einem Haushalte, wo nebst
der Führung desselben auch hei Kindern
mütterliche Pflege nöthig ist. [1378

Cin geb. Fräulein, ges. Alters, wünscht
D die Führung eines kleinen Haushaltes
zu übernehmen. Gehalt Nebensache.

Franko-Offerten sub Q c 1710 an Haseil-
stein Sc Vogler, Bern. [1380

Gesucht:
1373] Für eine junge, sittsame Tochter
wird bei einer braven Familie in der
französischen Schweiz eine Stelle gesucht, wo
ihr Gelegenheit geboten wäre, sich in der
französichen Sprache weiter auszubileen
sowie das Kochen zu erlernen. Lohn wird
nicht beansprucht, dagegen gute Behandlung

erwünscht.
Offerten beliebe man gefälligst an Frau

Elisa Zbmden in Müllheim (Kt. Thur-
gau) zu richten.

wird ein starkes, intelligentesMadchen welches nebst den
Hausgeschaften noch Gelegenheit hätte
einen tüchtigen Beruf zu erlernen.

' '

Nachfrage bei der Expedition. [1374.

1358] Dans une honorable famille habitant

une ville du canton de Vaud
'

on
recevrait encore quelques jeunes filles
pour apprendre la langue française.
Pour tous renseignements s'adresser à
Monsieur le Docteur Kuhn à Nesslau
canton de St-Gall.

In einem renomniirten Kin&erkonfek-
tions- und Weisswaaren-Geschäfte in
Zürich könnte eine intelligente Tochter
unter vorteilhaften Bedingungen in die
Lehre treten. — Offerten unter Chiffre
1304 befördert die Exped. d. Bl. [1364

Eine brave Tochter fände Gelegenheit,
unter günstigen Bedingungen die

Yia1>Cn»ehuei(Ierei,
h'

'
mit ,^mendcn Specialitäten,grundlich zu erlernen. — Offerten unterChiffre 1365 befördert die Exped [1365

Crrosses
Schuhwaaren-Lager
in allen möglichen Sorten und Façonen.
— Billige Preise. — Gegen haar 5 °/o
Rabatt. — Auf Mass nach beliebiger Façon
(auf Wunsch rationell), sowie zur Besorgung

jeglicher Art Reparaturen empfiehlt
sich bestens [1201

J. B. Müller, Schuhmacher,
Multergasse Nr. 27, St. Gallen.

Mme Gruignet,
La Prairie près Polle,

wünscht noch zwei Miitlchcn in
Pension zu nehmen. Unterricht. Familienleben.

Preis mässig. Beste Referenzen.
Auskunft ertheilt Herr Oberrichter

t. Känel in Aarherg. (0 2577 L) [1367

Alte Familienbilder, sowie
aller Arten alte und fleckige Kupferstiche,
Gemälde etc., werden stets auf's Beste
gereinigt, sowie auch alte Rahmen neu
vergoldet, von J. Burkhardt, Brunngasse 15,
Zürich. — Alte fleckige Bilder werden
auch stets angekauft oder gegen neue
getauscht. [1377

Walliser Trauben,
in Kistchen von 5 Kilos à Fr. 4 50, franco
gegen Nachnahme, bei [1370

Franz de Scpibus,
(M 3055 Z) Sion.

Walliser
Trauben

Ia Qualität ga-
rantirt, 5 Kilo
brutto Fr. 5.20
franko. (02592L)

Cand. Rey.propr.

1371] Sierre.

Frictionsmasse
zur Herstellung von Reibflächen für schwedische

Zündhölzer. 1 Fläschchen mit
Gebrauchsanweisung à 70 Cts und à 35 Cts.

Müller'sche
Spezerei und Samenhandlung,
1372] Frauenfeld,

Gestickte Vorliangstolfe,

Bandes & Entredeux
liefert billigst [418

Eduard Lutz in St. Gallen.
Muster sende franco zur Einsicht.

Neuer hygienischer und billiger

Damen-Toilette-Artikel.
Muster und Prospekte bis Ende September

gratis und franko. [1323
Internationale Verbandstofffabrik

in Schaffhausen.

EMerfàrteei n. eiern, Wäscherei

von [1056

G. Pletscher, Winterthur.
Färberei und Wascherei aller Artikel
der Damen- und Herren-Garderobe.
— Wascherei und Bleicherei weisser
Wollsachen. — Auffärben in Farbe
abgestorbener Herrenkleider. —
Reinigung von Tisch- und Boden-Teppichen,

Pelz, Möbelstoff, Gardinen etc.
Prompte und hillige Bedienung.

I
I
I

Gestrickte Corsets,
äff gesundheitsgeinässes und praktisches
v eiuungsstück dieser Art von Autoritäten

bestens empfohlen, liefert in Wolle und
Vigogne, Probe-Corsets per Nachnahme:

E. G. Herbschieb
Erste schweizer. Corset-Strickerei

1310] in Romanshorn.

I
Möbelstoffe

und Peluches werden gefärbt
und gereinigt, Peluches mit
eleganten Dessins bepresst, bei j 1250

Ed. Printz, Basel,
ärberei und chemische Waschanstalt.

fast* ibid Frauefitarbeli'Schule
Zürich *e$cliwister Moos Neumünster

Beginn neuer Kurse am 8. Oktober. Prospekte gratis. [1375
Der gesammte Lehrplan ist an der Landesausstellung in Gruppe 30

„Unterrichtswesen" dargestellt. (H3064Z)

i Täeliter-jPeasioaat. 1

I Deutschland Erfurt in Thüringen, j
Director: IKIarl "'Weiss., ®

(Jj Verfasser von »Unsere Töchter und ihre Zukunft«. jj|
405] Allseitige Bildung konfirmirter Töchter für Haus und Lehen. (j|
Deutsche u. fremde Sprachen ; Gewerbe, Kunst u. Wissenschaft, if)

j. Höchste Referenzen. ,<

j| Berichte und Prospecte unter obiger Adresse. |j

Möbelstoffe. ——
ZPlijiBcIb., IBett^T-orla.g'erL, Teppiclxe.

Damast und Reps, 130 cm. breit per Meter von Fr. 2. — an.
Fantasiestoffe, 130 cm. breit „ „ 2. 95 „Velours anglais, 60 cm. breit "

„ „ „ 3. 75
Velours d'Utrecht, 60 cm. breit |

"
„ 4, 80

Rettvorlagen mit Bordüre und Fransen, Grösse 55/110 cm. 1. 50
Teppiche, Holländer, Grösse 140/200 cm 7. 70
Angora-Matten (Pelzvorlagen)

'

6. 50
Muster und Auswahlsendungen franko.

Henri i). Hoth,
1361] Zürich, 22 Stadthausplatz 22.

CHOCOLAT
« I *

-1

MStilJLJLi

VAA HOUTEN'S
reiner, löslicher

C_^.C^O
feinster Qualität. Bereitung „augenblicklich". Ein Pfund genügend für 100 Tassen

Fabrikanten C. J. van HOTJTEN & ZOON
979] (M à349/3B) in Weesp, Holland.

Zu haben in den meisten feinen Delikatessen-, Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

Für junge Frauen und Töchter!
Stets empfohlen: [1320

Das Hauswesen
nach seinem ganzen Umfange dargestellt

mit Beigabe eines vollständigen Kochbuches
von Marie Susanne Kubier,

h. Auflage mit Holzschnitten. — Preis geh. Fr. 7. 35.
\oiiüthig hei J/. Albin, Buchhandlung in Chur.

Alleinige Niederlage für die Stadt St. Sailen.

Aechtes
Kölnisches Wasser

von
Johann Maria Farina in Köln

(gegenüber dem Augustinerplatz).
Bas Dutzend Flaschen zu Fr. 16. 80,

das halbe Dutzend zu Fr. 8. 50, einzelne
i laschen zu Fr. 1. 50, halbe Flaschen
zu 80 Cts., empfehlen die Käliu'sche
Buchdruckerei und die Verkaufslokale

des Konsumvereius. [42
Wiederverkäufer erhalten angemessenen Rabatt,

Bei der Expedition der „Schw.
Frauen-Zeitung" in St. Fiden-Neudorf
sind folgende für Frauen und Töchtern
sehr empfehlenswerthe Schriften zu
beziehen :

Die Aufgabe der Frauen in den reli¬
giösen und sozialen Kämpfen der
Gegenwart. Von G. W. Kavibli, Pfarrer
in Horgen. 1883. Preis 50 Cts.

Unsere Töchter und ihre Zukunft.
Mädchen - Erziehungsbuch, herausgegeben

von Karl Weiss, Direktor der
Gewerbe- u. Handelsschule für Frauen
und Töchter zu Erfurt und der Frauen-
Industrie-Schule zu Strassburg i. E. etc.
Brochirt Fr. 2. 50. [1290

„Glück und Frieden I" Göthe's Hermann
und Dorothea, ethisch ausgelegt von
Direktor Karl Weiss. Gebunden (Leinwand

mit Goldpressung und do. Schnitt)
à Fr. 3. 75.

P.atz Annoncen können auch in der M. Kälin'schen Buchdruckerei abgegeben werden.

8!, tàll, ànoneen-LeUage Ur. 37 âor 8vbwei?or ?raue»-^vituiiK. MWT

Krilstajilii der Redaktion.

Zur Wiederherstellung momentan gestörter
Gesundheit und nothwendig gewordener
Erholung nach jahrelang ununterbrochen
angestrengter Arbeit weilt Unterzeichnete für einige
Zeit bei ihrer verehrten Freundin. Frl. Anna
Bayer most. Dr. „zur Linde" in Teufen, und
bittet demzufolge ihre liebwerthcn Leserinnen
und Freunde, sic für kurze Zeit von der öffentlichen

und privaten — sonst so freudig erfüllten

— Pflicht als Korrespondentin freundlichst
zu dispensircn. Unumgänglich Nothwendiges

dagegen möge uns unter obiger Adresse
zugesandt werden. Geschäftliche Anfragen sind
wie bisanhin an unsere Expedition zu richten,
welche mit gewohnter Aufmerksamkeit das
Pendante umgehend erledigt. In der angenehmen
Hoffnung, bald wieder mit voller Kraft auch
den werthen Korrcspondcntinncn gerecht werden
zu können, entbieten wir Allen unfern freundlichen

Gruß! Die Redaktion.

sinâ für keiässitixs
HfittUsiîunx <Zer Adresse AvfiiNi^st 50 Lts. in
Nrwfmarkvn dsinukiig'sii. — Offerten (wit
oâor odns Odissre) v>'erâon oling Samens-
nonnunA xo^vn zgeieìis r^xe sofort dsköräort.

Dfür ein Aläcleben, das die dausAeseiiätte
erlernen möebte, wird ^ntrmlnns in

einer braven Damilie '^owünscbt. (1379
Von wem? saZt elis Dxpedition st. Ll.

îiw lìl8 !liui8liälterjn
wünscbt eine in (lieser Di»enscbatt erkab-
rene Dorson in einent Ilanslnalte, wo nebst
<ler UülirnnA (lessolben auelr bei Dindern
müttsriieim Dklc^e noting ist. (1378

I^in Aeb. Dränlein, Z>es. Alters, wünscbt
D äie Dübrnn<5 vines kleinen Dausbaltes
?.n übernelnnen. delmlt blcbensaelm.

Dranko-diterten sub H c 1710 an HaSêN-
stsin ä- Voglsr, Lern. (1380

(s 6 8 lì o II t:
1373s 1 ür eine sun^e, sittsame Rocbtsr
wird bei einer braven Damilie in der trän-
?ösiscben Lcliwei? eine Ltelle Aesncbt, wo
ibr «elessenlieit geboten wäre. sieb in cler
traimösicben Lpracbe weiter ans?nbilesn.
sowie elas Uneben ?u erlernen. Dobn wird
niebt beansprueiit, daZ-e^en ^ute Delianà-
InnA erwünseiit.

Dllerten beliebe -nan AetälliAst an Dran
iLlisa 2àà in Zlullbeim sUt. Rbnr-
Aau) ?u riebtsn.

wird ein starkes, intelligentes
Nadelmn. welcbes nebst.len

llaus^escliatten noeb deleZ-enbeit bätte
einen tücbtissen Lernt?.u erlernen.

' '

UaelitraAe bei àer Dxpeàition. (1374

1358s Dans nne bonorabls tamille^bi-
tant une ville àu eanton àe Vauà

"

on
recevrait encore gnelgnes jeunes tilles
ponr apprendre la langue trangaise.
Dour tous renseignements s'aàresser à
Afonsienr le Docteur Dubn à

canton àe Lt-dall.

In einem renommirten Dinderkonksk-
tiono- nnà V7sisswaarsu-Sssobst5ts in
Anrieb könnte eine intelligents Rocbter
unter vortlieilliasten IleàinAUncpen in àie
Debre treten. — (liierten unter dbiitre
1334 befördert àie Dxpeà. à. Ll. (1361

Dine brave l'ocbter tânàs dele^snlioit.unter ^ünsti^en Deàinxnnxen àie

^ Ivlinenàen Lpecialitäten,opunàlicb ?n erlernen. — Dtterten unter(ii.issre 1336 betôràert àie Dxpeà (1365

8c!iulDvssi-kn-l.sggR
iii allen mö^liclmn Sorten unà Dayonen.
— LilliAS Dreise. — do^en baar 5 °/» La-
batt. — boliebÎAer Dayon
faut (Vunseb ratiobêll), sowie ?nr Lesor-
P(NN<P sopflicber Frt IllEpllratursu empboblt
sieb bestens (1201

L. Nlüller, Letiulimaetisr,
lllulter^asse Dr. 27, 3t. Lallsn.

N'"« Nuîs'iwt,
x>vös

wünsclit noeli in
Donsion ^n nebnren. D'nterrielit. Damilien-
leben. Dreis massig. Leste Deterenxen.

Fusliuntt ertbeilt Herr Dbsrri eliter
v. Känel in fls2ZUl) f1367

F.lte ilDainilieulbiläsib sowie
aller àten alto unà tlsebiAe Xuxtsrstiobs,
L-snaälöls etc., weràon stets ants Loste Z-e-
reinigt, sowie aucli alte Labmon neu vor-
^olàet, von .7. lînrkbanàt, LrnnnAasse 15,
/iinicb. — ^.Ito üeeliiAe Lilàer weràon
ancb stots an^sbautt oàer ^eZen neue
Zetanscbt. (1377

VisIIÌ8kt Il-gllKkN.
in Ixistcben von 5 Ivilos à Dr. 4 50, tranco
Zw^on Dlaebnabine, bei f137(i

(Ä 3055 Sion.

Iraulzsn
la Qualität «va-

rantirt, 5 Kilo
brutto Dr. 5.20
tränke. (VM21)

1371j Lierre.

?r°iczbionLiiiÄSKS
î!ur DerstellunL-von Loiblläeben tür sobvs-
àisobs 2ü.n<Z.böl2ör. 1 Dläsebcben mit De-
brauebsanweisun^ à 70 Dts uiià à 35 (Its.

AlûIIsr'sàe
^ps^erei nnà Larnsnbanà1nn.A,
1372^ l'i'aneutelà.

(kàiklitr V«fliilllZK«Ikf,

Lanàes â Dntrsàeux
lietort billigst f418

Làus.râ I.ut2 in St. Vallon.
Nuster senàe traneo ?ur Dinsiebt.

I^Ieuei- st>gîeni8olier unci billiget

lilustsr nnà Drospelîte bis Dnàe Lsptem-
ber gratis unà tranko. (1323

Intel nationale Venbanàstotttnbrili
in Lobaikbaussü.

LàikiMei'N 11. àu. VNeliN'si
von f1056

K. ^ietsàlF Wlitertiiuk'.
Därberei unà (Vaseberei aller Artikel
àer Damon- unà Ilorron-Daràerobe.
— 7Vaseberei unà Lleieborei weisser
TVollsaclion. — L.uttärben in Darbe
abgestorbener Rerrenlileiàer. — Lei-
ni^unA von Discb- nnà Loàen-Depi-
xiekon, Del?, Nöbelstotk. Daràinen etc.

Droinxte unà billige LeàienunA.

I

Kk8tl-iol(ts Lot8öt8,
aD ^esunàbeits^oinâsses unà praktisebes
v eiàunAsstûeli àioser àrt von Autoritäten

bestens einptoblen, lietert in IVslls unà
V1Z2ZNS, 1 robo-Dorsets per Xacbnabme:

K. Uei-bsekleb
Drsts kà6i?er. Dorset-Ltriebersi

1310f in Roins.iiskvrQ.

I
M^slstosss

nnà Veluolies weràon ?okärbt
nnà ^oreiniipt, Deluebes init oie-
Aanten Dessins bepn'esst, bei f IM

Là. ?riià, Lasel,
àrbgi-ej unà cbemiscbe lVasclianstali.

î(M3i' stillt ffWKNàèMck
^ül'iotl keumûtàt-

Zsginn nsusr àss am 8. Oktober. Drospsbte gratis. (1375
Der ZsZamints ibebrxl2,u ist an àer I-anctseansetellziNZ in ^rrrxxs 3O „Unter-

ricbteiveeen" àarAostellt. (II3064 7i)

â DSi2fsczN1x>,iicZ. 171 t il l i m l'NàinASri.. l

^ Director i 'Vî/'Siss^, ^
W Verfasser von »Dnsere Döcbter unà ibrs Tàinlì-. D
^ 495^ tVIlLeiti^e Dilclun"' koutirinirter ^öelrter (kr I(nu8 und Deden. ^
^ Dent.sàe n. trenrde Lxraolien; (arswerde, Xnnst n. 'VVissensàa.kt.. 4-

t Idnàsts I!e(eron/.en. <

^ Leriedte und Drosxsete unter odig-sr ^drss8s. ^

NödslLtokks. ——

Oaniast nnà Iî,ex>s, 130 eni. breit p>er Neter von Dr. 2. — an
rantasiestoLts, 130 em. breit „ 2. 95 „Velours avKlàis, 60 cm. breit "

„ „ 3. 75
Velours û'îltreolit, 60 cm. breit

' "
„ 4. 80

Rsttvor1a,A0U nìit Loràûre nnà Drangen, llrösse 55/110 cm. 1. 50
Dexxiods, Holländer. Drösse 140/200 cm 7. 70
àZ'oru-AIs.tteu fDel?vorla^en) 6. 50 „liluster nnà àswablsenànnAen franko.

T />. /.dtt/t,
1361s 2! ürie b, 22 Ltaàtbanspàat? 22.

E?. c«oco>.»7
^ I ' Z

»VII
reiner, iosliàer

feinster Qualität. LsrsituuZ „auZsubliokliob". Din Dtuml AenüAenä tür 100 Rassen

?à'ààii O. vikn à
979s fNà349/3L/ in Ilolii»»«!.

tlüdöll in à Mià skillstll 06làtS88kst-, (loiostig.lMcli'kll- M owMst-UgMililM.

l^üi- junge ^l-âli unit loetiiel-!
Ltets empkoblen i >1320

— Das HZ.ULW6L6Q —nacb seinem ganien Lmtangs dargestellt
mit ReiZfade eines vollstânâiKen Xoolìduoàes

von Naris Lusanue Xübler.
9. .InllaFü mit IIoDselttiitteii. — Drei« xà Dr. 7. 85.

Vuiatbip, bei Ff/,

äüöilli^g ^igl!ksl^g süi llis 8iM 8t. 6s!Ikii.

XöIni80llK8 ^388Kt
von

'sylliìnn dlni iiì Dill inn in It öln
(ZvAenüber àem VuAUstinerpàà).

Das Dut?enà Dlascben ?u Dr. 16. 80,
das balbs Dud/.enà ?n Dr. 8. 50, einzelne
Daselien ^n Dr. l. 50, balbs Dlascben

K0 (fstg., eiji^fglàen àie ILü.1!ri.'soIie
^ì^àâruokere! unà àie Verkaufs-
lokale âes Xousuurvsrsius. f42

^lslisnedäusöf kchgltkli gsi^ilig8Skngn ksbsii.

DW- Lei àer üxxsäitiou àer „Lobvx.
Draueu-Leitung" in Lt. Diàsn-I7suâ.orf
sinà tollende tür Dränen nnà Rvebtern
sebr empteblenswertbo Lebritten ?u be-
xieben:
Die Vnt^albv der Dränen in den reli-

Aiösen nnà socialen Dämpfen der de-
Aenwart. Von (7. ID. /Dn»7/D, Dtarrer
in Horden. 1883. Dreis 50 (its.

Unsere, Döelitor nnà ibro Xnknntt.
iilädeben - Dr?iebun»sbueb, berausAö-
lfeben von Xnrl IDeiss, Direktor der
dewerbe- n. Ilanclelssebule tür Dränen
und Röcbter ?u Drturt nnà der Drauen-
Inänstrie-Lebnle ?n LtrassbnrZ' i. D. etc.
Lroebirt Dr. 2. 50. (1290

„dlnek nnd Driedeudötbe's Hermann
und Dorotbsa, etbiseb ausAele^t von
Direktor Darf IDeiss. debunäen (Lein-
wand mit dolàpressunA und ào. Lebnitt)
à Dr. 3. 75.

D.aD Annoncen können aueb in der N. Däliu'seben Lnebdruekerei abxexeben werden.



1883. „Den testen Erfolg bâta diejenigen Inserate, welcte in die Hand der Frauenwelt gelangen."' September.

Schweizerische Landesausstellung in Zürich
H-71-Z] ±. ÜNdlsii "bis 30_ September 1883. [10Ï

Verztlieh geprüft und empfohlen.
Alb. Schneebeli's

Kindernahrung,
aus bester Schweizermilch bereitetes Fabrikat für
Kinder und Kranke, aus der Fabrik von Nahrungs¬

produkten

Affoltern a. Albis (Schweiz).
Schon im zartesten Säugling s alter wird von ersten mediz. Autoritäten

des In- und Auslandes die vorteilhafteste Wirkung konstatirt. Empfohlen in
Fällen von Diarrhoe und Erbrechen. Bezüglich nachweisbar gelungener Zusammensetzung

dieses Präparates ist demselben ein hervorragender Ruf gesichert. Zu
beziehen in allen bedeutenden Apotheken und Droguerien der Schweiz; in
St. Gallen bei 0. W, Stein, Apotheker. [1167

Heinrich Anderegg-AIder in Brnnnadeni (Si

empfiehlt Grob Anderegg's oder

Wattwiler Sindemehl
(mit und ohne Zuckergehalt), eine leicht verdauliche, sehr kräftigende, dem
kindlichen Magen besonders zuträgliche Nahrung. [1065

Zu beziehen in Apotheken und wo keine solchen sind, in Spezereihandlungen.

Schule im Zuschneiden und
Anfertigen der Damen- und Kinderkleider

von C. Egli-Brunnenstein
Limmatquai 66, in der üsähe der Landesausstellung Zürich.

1327] Aufnahmen neuer Schülerinnen Anfang jeden Monats. Kost und Logis mit
billiger Berechnung im Hause. Dankesschreiben über die 21jährigen Leistungen
liegen zur geil. Einsicht. Schriftliche oder mündliche Auskunft ertlieilt Obiger gerne.

Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
September Abonnements - Inserate. 1883.

Lemm & Sprecher, St. Gallen,
i Eisenwaarenhandlung.
3 Töchterpension Thomas, Neuchâtel,
von Mmo Marie Dahn née Thomas.

Sonderegger & Co., Herisau.
Handstickereien fiir Leib-, Bett- und Tisch-Wäsche.

4 Grosse Auswahl in Monogrammen.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
s H. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Bergfeld, homöop. Arzt, Netstal (Glarus).
6 Spezialist für Magen- u. Frauenleiden.

Fabrikation von Feuer-Anzündern
7 II. Huber, Tann-Rüti (Zürich).

10 Gesclrw. Boos, Seefeld-Ziirich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

J. H. Schiess-Enz, Appenzell.
ii Handstickerei-Geschäft.

Frl. Steiner, Villa Mon Rêve, Lausanne,
is Familien-Pensionat.
14 C. F. Prell in Luzern.
Buch-, Kunst- und Antiquariats-Handlung.

Ankauf von Bücher-Sammlungen.
BC" Billigste Bücher-Bezugsquelle.

Conditorei von A. Dieth-Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.

Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

Emil Schmid, Piesbach-Zürich.
Feinstes Nähmaschinen-Oel.

is Oliven-Speiseöle (Provencer).

A. Vogel -Thut, Oberentfelden.
Mechanische Korkzapfen-Fabrik.

Lager in allen Sorten Bouclions, von
17 feinstem Catalonischen Kork.

J. B. Nef, Herisau (Appenzell),

Vovhangstoffe &o Rideaux
Schweizer u. engl. Fabrikat liefert billigst.
18 Mustor stets franko zu Diensten.

Sfahel-Kunz, Linthescherg.25, Zürich,
Fabrikation von Knabenkleidern nach
is neuesten Mustern.

Chateau de Courgevaux, près Moral.

Pensionnat de jeunes gens
20 dirigé par Mr. John Haas.

Zürcher Sparherdfabrik,
21 Seidengasse 14, Zürich.
Sparkochherde jeder Grösse von Fr. 40

an, transportabel ausgemauert, Garantie.

22 G. Fietz & Sohn, Wattwil,
Universalkochtopf - Fabrikation.

23 Hermann Specker, Zürich,
90 Bahnhofstrasse 90.

Ling-e américaine.
Prois-Courant gratis und franko.

24 „Marienstift" in Cliur,
Prot. Töchter -Erziehungs-Anstalt.

L. Künzler-Graf, Modes, St. Gallen.
Reiche Auswahl Strohhüte, ohne und mit
25 Garnitur. Trauerhüte etc.

„Villa Rosenberg" am Rheinfall
Knaben-Erziehungs-Anstalt

2G von Joh. Göldi-Saxer.

Jac. Buer & Comp., Arbon.
27 Linoleum-Bodenbelege.
Schmid, Beringer & Cie., Solothurn.
Grösstes Nähmaschinen-Geschäft.

28 Man verlange unsere Preisliste.

Frau Gallusser-Altenburger
29 Lindenstr. 23, St. Gallen.

Damenkleider-Geschäft und Corsets-Lager.

30

Knaben - Erziehungs - Anstalt
„Grünau" hei Bern.

Staub & Cie., Zürich,
Kunst- & Schreibmaterialien-Handlung,

Kupferstiche, Prachtwerke,
Photographien, Albums, Visitenkarten, jBrief-
und Luxuspapiere, Mal- und Zeichen-
33 Material sammt Vorlagen etc.

Frau E. Coradi-Stahl, Aarau.
Tapisserie.

Material für alle Handarbeiten und
31 angefangene Stickereien.

32 Ammen-Vermittlnngsbureau
E. Schreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

ISixr gfefä-lligfen 2rTotiz.

Erscheinen: jeden Monat einmal. — Man abonnirt sich jederzeit auf drei, sechs oder zwölf
Monate. Preis: per Zeile à 25 Cts. per Monat; das Raum-Maximum für jeden Abonncuton ist
höchstens vier Zeilen. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko (per Korrespondenzkarte
oder Bestellschein) an die Exped. der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Eiden-St. Gallen zu richten.

Wir haben dieso Einrichtung getroffen, um die Geschäfts - Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten; damit kann sich jode Firma in gefälliger
und kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in
Erinnerung bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels,
Pensionen und Institute etc. — NB. Es werden nur anerkannt solide Adressen aufgenommen.

Durch das violfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Ztg." und in der Eigenschaft

als Familienblatt gelangen dieso kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 15,000 Lesern
in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

Franz Carl Weber, Zürich,
3t Reichhaltiges Spielwaarenlager,
48 Bahnhofstr. 48, Ecke d. Augustinergasse.

E. Tobler-Ebneter, St. Gallen.
35 Lindenstrasse 5.

Moden-Artikel und Celluloid-Wäsche.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
sc Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.

Anfragen werden sofort beantwortet.

B. Baumgartner, Fürsprech, Appenzell
besorgt gütliche und rechtliche Incasso
und führt Prozesse vor allen gerichtlichen
37 Instanzen.

G. Schweizer, Halfan, Samenhandlung.

38 Katalog gratis.

Magenleiden, Leberkrankheiten, Bandwürmer,

39 Dr. Meister in Thalweil.
40jähr. Praxis. Sprechst. jeden Vormittag.

W. Huber, Stadthauspl., Zürich.
40 Beste Petrol-Koch-Apparate
(Patent-Freibrenner). Preiscourant gratis.

Nickel-Koch- und Wirthschafts-Geräthe.

Jos. Stark z. Eiche, Brühig., St. Gallen,
ti Laubsäge-Utensilien-Geschäft
und Lager fertiger Laubsäge-Arbeiten aller Art.

« M. Habicht, Schaffhausen,
Lessive Phénix — Billigstes Waschmittel
Bester Ersatz für Seife, Soda etc., absolut
unschädlich. Allgemein als das Beste anerkannt.

Zu haben in allen guten Spezereihandlungen.

J. U. Locher, St. Gallen
13 (R. HEUBERGER Nachf.)
Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,

Schnitzereien.

Erholungsstatioii für Kinder
44 in Neudorf bei Baden. (°-F-13tG)

Sylvan Voser-Diebold.
Nähmaschinen jeden Systems

45 Hugentobler, Uhrmacher, Weinfelden.

Louis Tschopp, Fabricant d'Horlogerie,
46 Sienne (Suisse).

Alfr. Scliinz, Hottingen-Zürich,
si Spezereihandlung.

M. Ziegler-Rahin, Schaffhausen
Muster-Dëpôt sächsischer und böhm. Producte
47 vom Hause
Heinrich Blum in Warnsdorf (Böhmen).

Anton Bättig, Sempach
Fabrikation künstlicher Blumen jeden Genres,

13 Spezialität in Trauersachen
von feinster Qualität bis zum Ordinären.

L. Schweitzer am Markt, St. Gallen.
Sämmtliche Stoffe für Damen-, Herren-
undKinder-Garderobe. Costumes. Morgenkleider.

Jupons. Confections jeder Art.
52 Anfertigung nach Maas! nach den neuesten Modellen.

E. Zahner-Wick, Markig., St. Gallen,
55 Möbel- und Bettwaarenlager.

A. Birenstilil-Bucher, St. Gallen,
67 en gros — Seidenwaareii — cn detail.

WUrttemberg'sche Leinwand, Tischzeug etc.

Handels-Gärtnerei und Samen-Handlung

von Ahr. Zimmermann, Aarau.
75 Preisverzeichnisse gratis und franko.

Grösstes Antiquitäten - Magazin
77 J. Widmer, Wyi (St. Gallen).

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt
78 Georg Pletscher, Winterthur.

Hofmann & Cie., St. Gallen,
79 Leinen- und Baumwollwaaren.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt

so Horn bei Borschach
und in St. Gallen, Neugasse 17, i. Palme.

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

Die Pension „Schönberg"
(am Tliunersee)

jederzeit offen, empfiehlt sich als gesunder
81 und gemüthlicher Aufenthalt.

G. Weginiiller, Birsfelden (Ilasei),

homöopathischer Arzt
für Gcliirnleiden, Gemüths- und Geistes-
82 krankheiten.

Wasch- und Bad-Anstalt
Jul. Ed. Arbenz,

83 Oberutzwil, St. Gallen.

S© © "fe © X X m Q 2^ @ |as

Unterzeichnete abonnir hiemit auf monatliche
Einrückung des beigefügten Inhaltes im Adressen-Anzeiger der

„Schweizer Frauen-Zeitung".
Ort und Datum: Firma:

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

I88Z. M dôZîv» LMIx tsdeii WIUWIIIZMÄS, Völetiö In Sie gM Sei ki'ZUMöl? UlNWii/'

8dlnvdixdri8dlid I^an(1e8au88tdIIiin^ in /üiidii
11-71-^ î^10(

Voi/tliol Kopoiitt nnà oin^tollon.
^11». ^<?1ìn^êd»e;Ii'8

XiQà6viia.1iruiiA,
aus bester Lobvtsi2srmi1oli bereitetes Dabrikat für
Kinds? und Kranke, aus der Dabrik von Labruugs-

Produkten

/^ffoliei-n a. Mis s8àÂ^).
Lebon im 2Z.rtsst.sn L anglingsait sr wird von ersten insdà Autoritäten

des In- und Auslandes die vortbeilliatteste IVirknng Konstatirt. Dmplbblen in
Dällsn von Diarrboe und Drbreeben. De?üglieb naeb^veisbar gelungener Zusammen-
set?ung diesesDräparates ist demselben oin lisrvorragsndsr Dut gesiebert. 5iu

belieben in allen bedeutenden Kpotbeken und Droguerien der Lebwei?; in
Lt. Lallen bei 2. VI Ltêin, Kpotbeker. (1167

Ililuitli ààvW-iìlà i» ki uiiiiiìàl iì î8t

oin^àolilt < ^ì<>1> â vì 11 <1<1^ 1-<ì<> ^^

M'àì'MMvZ.' HTààr»KoàI
(mit und obns ^uekergöbalt), eine löiebt verdauliebe, Söbr kräftigende, dom kind-
lieben Nagen besonders ^uträgliebe Labrung. (1065

?u lieiielien in âpoilieken und wo keine solchen sind, in 8pe2sreiliandlungen.

Lobule im ^usobueiàeu unà
tiitortigeil <l< n Ibimon- und ILiuioi Kleider

von <11. î 1 «»1 i ^ 5 5 sin»sz<i»8^t oiiì
innnnàinai 66, in den Màio der lanàesausstellung Tàlrioli.

1327) ^ufnalnnen neuer Lebülerinnen Kntang )eden Nonats. Kost unà Dogis mit
billiger Dereebnung im Lause. Dankessebreiben über àie 21)äbrigen Leistungen
lieven 2ur n-etl. Kinsiebt. Lobrittliebe oder mündliebe Vuskuntt ertbeilt Obiger gerne.

8x6à1-^.à63L6ii-à^6ÌK6r der „Leààôr brausn -2situiiK
KSx>ìsrQÌi>Si' V 1i< >rm«liiv< ^ - Iiv^<vi:iL<l. 1883.

lomm 8i)ioe1oi', 8t. Lalloi»,
1 DisEN^VUaroillianàlnNg.

2 lôetàpension IK0MÄ8, l^eueliâiel,
von N"" Aaris vs.dn nés ?Iiouis.s.

8on(t61'6s801' do., Hoii8al1.
llanàtielîêieien kur teid-, lî«lt- nml liseli-Mzell«.

4 Lrosse âuswZKI in IVIonogrsmmen.

kunsiiâl'bei'ei unc! okem. Wasclianstslt
s S. Nintsrllis!stsr in juried.
(?I-ÜS8tL8 Lta.dIÌS3LM6Nt âÌS8LI- ôranàô.

Noi'^fold, IwMvp. äiÄ, (KlàNlz).

°8p«Z2ÌÂlÎ3t tilr NaZnn- n. ^rauenlsidsn.

?adnd!NtÌ0n V0N l'enei'-àMndsi'n
N. Ilodoi-, Ilinn-Nüti ^üiideli).

^ Nosel^v. Noo8, ^oot'olä-Xüriel»,
Ldinst- und ^rAusnai-lsit-^Lliulo.

1. N. 8àÎ688-?à5î, ^pponxoN.
II Lnndstiâsroi-dssvddkt.

?nl. 8tàoi',â à kève. 1iìN80iìlio.
i.? ?anû1isn-?sn8Ì0na.t.

^ d. d. NioN in lu/81'N.
Luà. Kunst- unä àti^ukàts-dAnànZ.

Inkaut von Lüeber-Lammlun^en.
AM' LilliAste Lüeber-LexuAs^uells.

donslitvioi von 1^. viotli -
l» UÄrktpIut? 23, 8t. dullen.
Malaga, Maàeira, 8ken>, Ikee, Latê, Lkocolat.

8okmiä, Mo8àà-Aïl, ieZ>.

Reinstes MlinÄsänsn-dsI.
ie dliven-Lxoiseolo (Irovenooi-).

VoF6ì-1init, ddoioiltt'oilloil.
^eäuniseds Xork^upien-ludrik.

luZei- in alien 8oi'ten Lonelivns, von
,7 keinstem Llàlonisàen Loâ.

1. Iî. II01'18l1U (-ÌWN?dI),

Vor1iQ.iiMtic)1k6 1ìiâ63.vix
Lcànveixer u. en^I. ?àikat liefert billigst.

^àliel-Xun?!) twtezài-z.23, Xüiloji,
fabrication von Unabsncisiàsrn naob
is ns^usstsn àsìsrn.

dliìtooo do dooi'^ovoiix, psgs ^Mâi.

pensionnât âs pennes xens
-o àiriAô xar Nr. àokn kiaas.

Xiii o!» or ^pnrliordfîtin lli,
-l Leiàen^asse 14, ^üriein
Lxarkooblisi-àe ^jeàei- Orösse von ?r. 40

an, transportabel ausgemauert, (Garantie.

^ d. diotx ^ î^olìn, IViìttivî!)
IIniverLa-IKooiito^k - l^nli-iKution.

Ilormiìim 8i>oe1or, Xürlel»,
90 Labnbotstrasse 90.

I^Z.N.US s.20Q.Srácos.i.!raS.

,,Uarion8ìikt^ in dtìiir,
Irot. löolitsr -Lr^iàunAS-^înstuIt.

1. Ikiinxlor-diriit', kà, 8t. dîiUoii.
ltsiebs luswabl Ltràûts, obns unà mit
25 darnitur. ?ransrbiits eto.

„Villa Iìo8oM>orF" ainMioîiàll
idnalen-Lr^iàinAS-àstalt

2k von <Iod. <Aô1ài-Ls.xor.

.Iao. Lior ^ doinp., Irdon.
27 I-inolonln-LoâendelsAo.
8ekmid, keringer Lis., Zoloikurn.
KröLLtes Lâbmasebinen-Kesàâkt.

23 Alan verlange unsere Irsislists.

?ran diìllu886r-^ltoni>ur^or
29 lûnàenstr. 23, Lt. dallen.

oamenkleiàer-kesckâst unà Corsets-bager.

30

I(Nill)0I1 - krxioIiuiìF8 - 1n8tiìl t
„drrüiian^ loi IZorn.

8tiiu!> dîo., Xürioli,
Kunst- à Sobreibmatei'ialikn-iàanàlung,

Linxtsrstielie, IruebtwLrke, Iboto-
grupbien, lldurns, Visitenkurten, Lriet-
und InxusMpiere, Nal- und beleben-
33 àteriul summt Vorlagen ete.

dritn 1. dorîi(Ii-8táì, larau.
H? ô.ss SZ7âS.

Alaterial für alle Landarbeiten unà
angefangene Ltiekereion.

^ orinîttìnnF8ì»iiroiiu
f. Lobrsibsr-V7a1ànsr, Lobammo, La sel.

I^iv.n.27 Z°Sl5Ä1IZ.^So^.

Nrsodsinon: ioàen Aonat oil>ir>!ìl. — Zlan adonnirt 8iod ioàeriîeit lnik àrvi, seeks oâer n>v<U5

>loi)»to. ?rois: per 2vi>s à 25 0ts. per klonst; âss U-ìum-àlsximum kür ^eüon Xbonnouton ist
döekstens vier 2e!Ien. — .Vninelàun^en kür Xukllakme kvliobv m»n kriìnico (per XorrespoiiUen/Icartv
vtlor LestoNsekein) an àie Nxpeâ. Usr ^Sekvviser?rauon-/oitnn^^ in 8t. tU<Ion-8t. NaUen ^n rioktsn.

Vir kakon üivso NinriodtunK xetrokken, nm üio Nosetiäkts - Xürosson reAsiinässi^er
Inserenten ank bNU^sto Weiss immer iekoncii^ erkalten; damit kann siek lede ?irma in xstaiÜAer
und kürüsstor ^.rt dem konsumirenden UudUkum in monarlieken 2^!sekenräumsn nieder in Urin-
nerunK krinASN. ?ur Specialitäten ist dieser >lodus xanc kosondsrs ^svi^nst, ekonso ^kür Nètsls,

gekakt als ramilienklatt AvlanAvn diese kleinen Xnceissvn in die Nand von mindestens 15,000 Nesorn

in den besten Kreisen der xancvn Sek^eic.

trau/ dar! ^Voller, ^ürioli,
»t Il.siobba1tigss Lxiàaarsulagsr,
48Lallnbotstr.43, Icke à. Vugustinergasse.

11 lodlor-lidnotor, 8t. dation.
35 linàenstrasss 5.

Moàon-Artikkl und Celluloià-Wâsctio.

KuiisiMrberei und àmiselie Wasdierei
36 111. driià, La8ol.
Lvebsts Leistungen. — Billigste Lroise.

Anfragen werden sofort beantwortet.

k. àiimKiirtnor, kürspreed, Appen^ell
besorgt gütlicbe und reebtliebe Ineasso
und fübrt ?ro?esse vor allen gerlebtlieben
37 Instanzen.

di. 8clnvoixor. IluIIiiu, SlliiieillruuIIüiiZ.

gs Katalog gratis.

à^àià, I^kbôàillidgitôll, kMàûmki'.
3s Do. Uoi8tor in lliallvoil.
40^äbr. Lraxis. Lpreebst. .leden Vormittag.

vv. llluiior, 8taät1iau8pl., Xi'iriol«.
io Lests ?otrol-ldoà-^.pxarato
(Latont-Ireibrenner). Lreiseourant gratis,

^ickeldiock- urià Wirilisclialts-CorÄtiie.

.1(18. 8tar1 tieli«, Ilrülilz., 8t. dal Ion,
u Laubsäge-Iltensilion-Leselläft
und bagerlertigerbaubsâge-Arbeiien aller Irt.
12 U. 1lal)i(l!>t, 8olnils1iin80ii,
lossivo?bsà — LMiZstês v^asobmittsl

1. 11 I.ooloi', 8t. dstillon
13 01. Iiuuuuuouu Xaokk.)
Kunst-, Papier- und Lalanterieliandlung,

Sebnit^ereien.

1li1oluiig8^t!ìtioil lu,- Idindoo
44 in Itsuäork bei Laàsu. (li.kk I3tk)

Szr1vs.li Vosor-vledolâ.
^älima8o1iil0ii.jodon 8v8tom.8

45 ldugentoliler, Ilirmaàsr, IVeintelden.

I011Ì8 l8ol»v(^i, pàieâiit â'llorloMris,
4k LIsiiQo (Suisse).

III'«-. 8e1iux, Ilottin^on
si Lps^ersiiia-ncllunA.

N. Xîogloi-Iîiilin, 8ol>iitt'lüi(i8on
Mstöi'-Vchüt sàsisellkr M Mm. ?i'àà
ìdeînrioll LIum in IVarnsdorf (Lobmen).

luton IZätt!^, 8omi>iiell
àbiikatioil ltüilstliellki' klumeil ^eäml Kkilies.
ts Lpe^ialität in Vrauersaeben
von feinster (Qualität bis ?um Ordinären.

1. 8olìivoit?oi' M Krlit, 8t. dtiìlloiì.
Sämmtliebs Stotke für Damen-, Herren-
undKindsr-Oarderobs. Oostumes. Norgen-
Kleider, dupons. Oonfeetions )eder ftrt.
52 tàtiZlliiss »Süll AîUìSî Iiüoli à llsllostoii Aoäöllök.

1. Xànor-IViol, àrldz.. 8t. dlallon,
55 ^lölol- und. lösttwaaronlagsr.

1. Lii'6ii8tilil-Iiueli6l', 8t. dliillon,
s? en Fsyz — Loiàenwaareii — en äetnil.

Mrttemberg'sclie keinwanà, liscli^eug etc.

tlgndels-kÄk-inek'ei und Zamenändlung
V0N Hl'. XittlUiooNIiMN, litl itU.

75 Dreisveiveielinisss gratis und franko.

dtl Ü88t68 idntlinitätoil -
77 1. Viâinor, IVzrl (Lt. Lallen).

Kleidsi-färberei und okem. Ws8ckan8ia!t
78 dlovl'^ 11ot8oll0l', Wintortliur.

ItàìiìlllN ^5 dio., 8t. diîlìton,
79 loinen- unà Lauinwollwaarou.

i<un8if'âl'bei'ei und ekem. Wa8efl3N8iaIi

80 Itoin ì>oi Itoi'8oliaok
unà in 81 Lallen, i^on^asso 17, ?.I'nlme.

IVasoberei und Därberoi
für Damen- und Lerron-Oarderobe^

vio ?0N8ÌVN „8ekönvvi?"
(am Dbunersee)

)eder?eit offen, empdeblt siob als gesunder
81 und gemütlilieber Vufentbalt.

dl. IVo^INÜlIoi-, I1il 8soltlon illzzkl).
loinooxáisolior ^.r^t

für Lebirnleiden, Lemütbs- und Loistes-
82 kranklioiten.

V> it8(I>- liml IîiìlI-ldN8tilIt
«lui. Hà. ^rdsQ2,

83 D b 0 r Ut Wil, Lt. Lallen.

f/ttterFem/mete ttboniu,- /tiemiê rl»/' mo?mâc/î6
iLtvrüe/kttttA des /«/mites à LkL'<?.ss<!N-Ln^<?7</<?>' der

„Se/neeiber IL-atte,i-^ei7tt??A".

0rt und vatum: pirma:

vruek der lk. Xülin'selien Luelidruàroi in 8t. Lullen.
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